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Juni 2010 

Liebe Familie und Freunde 

 

Einsatz in Nordthailand 

Wir stehen immer noch unter dem Eindruck 

unseres vierwöchigen Einsatzes, welcher uns 

bis an die nördliche Grenze des Landes führte. 

Es war eine grossartige Zeit, welche unsere 

Jugendlichen näher zu Gott und zueinander 

brachte. Wir ermutigten und unterstützten 

christliche Gemeinden in Bangkok, Sukothai, 

Lampang, Chiang Mai, Chiang Rai, Mae Sai 

und auch in zwei abgelegenen Bergdörfern. 

Wir machten evangelistische Einsätze in Kin-

derheimen, einem Heim für HIV-positive Kin-

der, einem Altersheim, Krankenhaus, auf 

Märkten und in Gemeinden. Dies war das 

erste Mal, dass unsere kleine Gemeinde ein 

Team aussandte. Bisher kamen immer Teams 

zu uns um uns zu helfen. Unsere 9 Jugendli-

chen waren wirklich die ganze Zeit sehr moti-

viert. Sonny Taba, unser Freund aus Hawaii, 

kam diesmal nicht um beim Bauen zu helfen, 

sondern um sein Handwerk als Zahnarzt aus-

zuüben. In den Bergdörfern zog er eine Menge 

Zähne. 

Danke herzlich für eure Gebete. Auch alles 

Organisatorische klappte sehr gut, von den 

Finanzen bis zu der langen Autofahrt. 

 

Mitarbeiter 

Im Moment sind wir daran, unsere verschie-

denen Arbeitszweige zu evaluieren und Zu-

ständigkeiten neu festzulegen. Benz ist jetzt 

nicht mehr da, Yoi macht ihre Sache gut in der 

Küche und übernimmt auch mehr Verantwor-

tung in der Sonntagschule und beim Haus-

kreis im Kinderheim. Erin wird ungefähr bis 

Oktober bleiben und bis dahin die Verantwor-

tung für Getränke und Backwaren, aber auch 

für die Gästehäuser haben. Matt war oft hier 

als Volontär, vor allem wenn wir Teams hat-

ten. Jetzt hat er sein Studium abgeschlossen 

und wird sich demnächst entscheiden, ob er 

einen Job suchen oder vielleicht hier fest mit-

arbeiten wird. 

 

Bauarbeiten 

Unser Cafe wirft noch immer nicht sehr viel 

Ertrag ab. Wir haben zwar Kunden, die regel-

mässig wieder kommen, doch möchten wir 

auch mehr neue Kunden gewinnen. Jetzt wol-

len wir die Schilder entlang der Strasse, sowie 

direkt vor dem Haus erneuern, so dass es 

besser ersichtlich ist. Auch sind wir daran, 

über der Eingangstreppe ein Vordach mit ei-

nem Schild zu erstellen, so dass das Gebäude 

etwas mehr nach Cafe aussieht und zugleich 

vor Regen schützt. 

Es hat immer noch unfertige Ecken im Aus-

senbereich, vor allem Terrassen- und Trep-

pengeländer. 

Am neuen Mitarbeiterhaus gibt es noch klei-

nere Arbeiten zu machen. Die Dachuntersicht 

ist noch nicht fertig, auch möchten wir kleine 

Vordächer an zwei Stellen anbringen. 

Die Gästehäuser haben kleinere Renovationen 

nötig. Wir möchten sie zudem etwas komfor-

tabler machen mit zusätzlicher Einrichtung. 

Diese Arbeiten mache ich nach und nach sel-

ber so gut es geht. Manchmal brauche ich 

Hilfe. 

Auch würden wir gerne einen kleinen Sport-

platz bauen, weil wir in Zukunft mehr Aktivitä-

ten hier haben möchten. 

Sonny Taba rekrutiert im Moment ein weiteres 

Arbeitsteam in Hawaii für einen grösseren 

Baueinsatz hier im Herbst. Ich habe begonnen 

Pläne zu zeichnen für ein neues Gebäude. Zu-

erst wollten wir eigentlich nur ein Materialla-

ger mit kleiner Werkstatt errichten. Dann hat 
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sich das Ganze weiterentwickelt mit einem 

Büro und weiteren Mehrzweckräumen. Wir 

planen auch, das Gebäude zweistöckig zu ma-

chen, damit wir nicht zu viel Landfläche ver-

schwenden. 

Bitte betet für Weisheit bei der Planung und 

für die nötigen Finanzen und Arbeitskräfte. 

 

Diverses 

Die politischen Entwicklungen der letzten Zeit 

haben mich sehr traurig gemacht. Es ist 

schwierig die Wahrheit herauszufinden, denn 

die thailändischen Medien sind total zensiert 

und ausländische Medien übernehmen oft 

Nachrichten, ohne selber tiefere Recherchen 

zu machen. Mein Freund David Roth ist Missi-

onar im Nordosten von Thailand und hat so-

eben einen Rundbrief verschickt. Er schreibt 

dort etwas mehr zu diesem Thema. Wer sich 

dafür interessiert, soll sich bei mir melden, 

damit ich Davids Rundbrief weiterleiten kann. 

Wir hatten kürzlich eine ganz gute und erhol-

same Zeit als Mitarbeiter. Freunde haben uns 

eine Woche Ferien im Hotel geschenkt, wo wir 

es einfach geniessen konnten. 

 

Gebetsanliegen 

o Danke für den Einsatz in Nordthailand und 

für das geistliche Wachstum unserer Ju-

gendlichen. 

o Bete für geistliche und demokratische Frei-

heit in Thailand. 

o Bitte für mehr Kunden im "A Cup of Joy" 

Cafe. 

o Bete für ein gutes Gelingen der nächsten 

Bauprojekte. 

o Bete für Motivation, dass ich mich intensi-

ver dem Sprachstudium widme. 
   

          

 

In einem Dorf bei Sukothai 
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In den Berdörfern 

  

Weitere Infos sind wie immer auch auf meiner Website www.peterwinkler.ch.vu oder auf der Website 

der Gemeinde www.phangngachurch.org zu finden. 

Ich danke euch ganz herzlich für alle Gebete und Unterstützung, und wünsche euch Gottes Segen. 

 
Mit lieben Grüssen, 

 
 

Adresse: Phang Nga Church 
 P.O. Box 5, Muang 
 Phang Nga 
 82000 
 Thailand 

Mobile: +66 854 710 642
Skype: talk2winkie
E-mail: peter.winkler@email4me.ch
Website: www.peterwinkler.ch.vu
Postkonto: 30-72311-9


